... Die heutigen Zeiten sind für Europa und der ganzen Welt schwer und ungewiss. Wir sind aus diesem Grunde aufgefordert, Wege der Erneuerung und des Friedens zu finden.

Die religiöse Sensibilität, die ihr mit Hingabe und Offenheit zum Ausdruck bringt, ist ein wichtiger Faktor in diesem Bemühungen, ein kostbarer Beitrag für das Leben der ganzen europäischen Gemeinschaft. Europa ist der Ausdruck schlechthin dafür, dass Zusammenleben vieler Kulturen, Seelen, unterschiedlicher Traditionen, sehr wohl möglich ist. Die Kraft dazu schöpfen wir aus der Wertschätzung der Verschiedenheit auch im religiösen Bereich.

Es ist von grundlegender Bedeutung, die Frage unserer religiösen, spirituellen und ethischen  Dimension anzugehen und zu klären. Europa braucht einen gemeinsamen Grundgedanken, eine Seele, die sich auf die ihr eigenen, in seiner Geschichte entwickelten Grundwerte berufen kann. Diese Werte gründen auch in der christlichen Tradition und bilden das gemeinsame Erbgut, beziehe man sich nun auf die philosophische oder auf die spirituelle Tradition, der man angehört.

Das wichtigste Ziel für Europa ist die Erreichung und Förderung des Friedens, der Achtung und der Koexistenz. Der Prozess der Integration, der uns zum vereinten Europa geführt hat, hat wesentlich zur Beilegung der internen Konflikte unseres Kontinentes beigetragen. Von dieser Errungenschaft ausgehend, ist der Dialog der verschiedenen Kulturen einer der wichtigsten Bausteine unserer europäischen Identität; unser Trachten geht aber weit über die Grenzen der Union hinaus. Die Religion stärkt unsere Dialogbereitschaft, sie trägt zur Öffnung und zur Verbreitung des Bewusstseins der Zusammengehörigkeit und der Bruderschaft bei, Werte die viel zu oft mit Füssen getreten werden.

Die Spiritualität der christlichen Religion beruht besonders auf die Barmherzigkeit und auf die Gabe seiner selbst für den Nächsten: kraft dieser Prinzipien dürfen wir auf eine freie und friedliche Zukunft schauen, in der die Grundrechte der Person vor Gewalt, Hass und Diskriminierung geschützt werden können.

In diesen Zeiten voller Spaltungen und Konflikte, sollen wir also jene Gedanken aufwerten, die uns in einer Perspektive der gegenseitigen Achtung und der Annahme verbinden: Ich wende mich an euch, auf dass ihr Vermittler von Werten wie Gemeinschaft und Frieden seid, in vollem Einklang mit unserer Identität als Bürger Europas, Brüder und Schwestern verschiedener Kulturen, aber mit gemeinsamen Wurzeln.
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